
Grofter Berkauf
Zm Großen und Kleinen am Stohr von

William S. Weil,
ssrüher nurGro siv e r kci u sc r, l

Die nächste Thüre zum Allenhause, ,
Allentann, Pa.

Dn Unterzeichnete hat sich entschloßt» und An-
ordllMigen getroffen, bis den lsten nächsten Janu-
ar Allnitaun zu verlaßen, und um seinen großen

Gllterstock lo« zu werden, ist er zu dem Entschluß
gekommen, seine Waaren im Großen so wie
im Kleinen zum Verkauf anzubieten, damit
ltdermann eine Gelegenheit habe, wo hlfei-
lt Güte r zu kaufen. Um »en großen Stock

" aber in so kurzer Zeit verkaufen zu können, ist er

entschloßen feint Waaren an solche» Preißen an-
zubiettn, dsß Viele sich erstaunen werden, wenn sie
ausfinden welche Profite ste bisher bezahlt haben.
Er gibt dem Publikum die Versicherung, daß dies j
kein Humbug ist, und ein jeder Artikel welcher in !
feinem Stohr verkauft wird, wird warrantirt das
zu fein, wie augegeben wird. Sein Stock besteht
aus einer sehr großrn Verschiedenheit, als ,

Weiße baumwollene Weiböstrümpfe von
zu 25 Cents das Paar ; do., brau-

pe, gemixte und schtvarze, alle an von
bis 25 Cents; LädieS seidene und

baumwollene Handschuhe an von
bis 25 Cents; Ladies und Kinder Mo-
hair Mitts an von 12-L biS 50 CentS ;

Weiße Lawn und Linen Sacktücher an
von bis 25 Cents.

Ferner: Eine große Auswahl Em-
broiderieS, umfaßend 5000 feine Ladies
Lollars, von I Cent bis 2 Thaler per

Stück ; Collars und Aermel in
Setts, an 25 Cents bis HS3.

Ein großer Stock von Kämmen, (Strehl) Haf
ten, Knöpfen, Nadeln, Stecknadeln, (Spellen)
TäpeS, Spuhl-Nähts, von jeder Benennung.

Ebenfalls Waareir zum Gebrauch der
Mannsleute, als:

Schwarze und fäncy seidene und Gins-
ham Cravatten, seidene Sacktücher u.

Halstücher von zeder Art, Hosenträ-
ger, CollarS und Busen, u. s. w.

Und nun kommt die größte Grltgenheit für Lä-
dieS, siir solche welche

Herrliche Jewclry
zu kaufen wünschen. Daßelbe wird an jedem Preis
verkauft, gleichviel «as es gekostet hat. Daher
kommt und holet lmd staunet über meine Preiße.

Er bietet auch zu» Verkauf an, sein
Vortreffliches -j-stockigtes back-

steinernes Stohrhaus,
er gegenwärtig benutzt, an mä-

ßigen Bedingungen zum Verkauf an. Bc sitz kann
bis den lsten Januar 13611 gegeben werden.

N. B.?lm Fall daßelbe bis dahin nicht ver-
kaust sein sollte, soll dann der erste und vierte
Stock mit Bäsement an einen guten Lehnsmann
verrentet werden.

Dankbar für bisher genoßene Unterstützung,
hofft er auf eine Fortdauer derselben, bis sein gro-
ßer Stock ausverkauft ist.

William S. Weil.
April 20. nqbv

Wohlfeile Herausgabe der

Literatur Gazette.
Und Familien piktorial,

Monatlich herausgegeben von
Marie L. Hankins und Fannie Lucele,

unter der Aufsicht von Eol. E. Aschton Hankin«,
und diestlbt wird durch die Post an Subscribenten
gesandt, an nur 50 Cents des JahrS! An Agen-
ten (und Clubs von mehr als l0) an 30 Cents.
Das Postgeld beläuft sich nur auf <i Cents des
JahrS, wenn es Vierteljährlich iw Voraus bezahlt
wird. ES ist
Die Gazette die wohlfeilste Familien

Zeitung in der Welt.
Die neuesten und zuverläßigsten Fäfchion-Pat-

tems, Dreß-Patterns, »Spliche und ornamental
Nadelarbeit-Diagtam« und Enibroidery-Designs
befinden sich in einer jeden Nuirmer. Die besten
Schreiber si»d angestellt, und die besten StorieS
und viele Stiche befinden sich in derselben.

»S'Copien zum Besehen, werden postfrei ge-
sandt nach dem Empfang eines Poststänips ; aber
Stämps werden nicht als Bezahlung für Subskrip-
tion angenommen. Subscribenten und Agenten
müßen das Bargeld, und die Namen, Postamt,
Caunttcs und Staaten lesbar einsenden.

Agenten (besonders Damen) wer-
den überall verlangt. Agenten sind erlaubt 2lt
au< jeden 50 CentS SubscriptionS-Geld, daß sie
empfangen zurückzuhalten, und einige von ihnen
machen nun so hoch als SZS die Woche Prosit für
sich selbst. Postmeister und Lehrer können als
Agenten handeln, anöden nämlichen Bedingungen.

Personen welche Specimen-Copien von der Lit-
erarischen Gazette erhalten, sind ersucht als Agen- j
ten zu dienen, oder dieselbe denjenigen zu zeigen
die willens sind dies zu thun, und sie erhalten da-

für ein Copie der Zeitung für cin Jahr, als Be-
zahlung für ihre Mühe zugesandt. Dies ist ein
leichter Weg um für cin Jahr Subfcription zu be-
zahlen, und die Bemühungen werden Geld in die
Taschen derer bringen dit eS nöthig haben und.
werden zugleich unsere Cireulation erweitern.

Anstatt bis 75 Cents des Tags mit der
Nadel oder mit Schulhalten zu verdienen, kann ein
wackeres Frauenzimmer 10 bis 20 Subscribenten
einen jeden Tag durch die Woche sammeln, nnd
sich somit S 2 bis S 4 verdienen.

«SS'Alle P.'rsoncn welche die Cireulation der
Zeitung erweitern, erhalten stets ein Copie kosten-
frei zugesandt.

file Agentschaften sind ersucht
uns die Namen »nd VostamtS-Addreßen von allen
leitenden Personen die ihn»n bekannt sind, welche
wahrscheinlich u»terschreiben würden, einzusenden,
und ein Specimen-Copie, zur Durchsicht, wird so-
gleich postfrei an einen jeden derselben übtrsandt.
Agenten finden diesen Plan sehr vortheilhast für
sich selbst, indem sie nachher mit geringerer Mühe
Subscribenten erhalten.

IS'schließe einen Ertra 3 Cent Stamp ein,
wenn eine geschriebene Antwort verlangt wird.?
Addreßirt

Marie Lonisa Hankins, u. Co.
Appleton-Building, Neuyork Ciiy.

April 20. l85i). ngIZM

Bauern gegenseitige Feuer-
Verslcherulljls-Gesellschtlft

Bon Aork, Pa
Der Unterzeichnete ist immer bereit, allen denen

die bel ihm ansprechen, ihr Eigenthum zu versich-
ern, und zwar an annehmbaren Bedingungen.?
Da« Nähere erfährt man bei

John H. Helfricl). Agent.
Allentaun April 6. 1859 nqbv

Zöllikoffers-Gebetbuch,
reden erhalten und billig zu verkaufen bei

Arn», Gntl? und Helfrich.
August 3. tSs'.'.

Allentott'tt

Ca b i n et-w aar en Inger.

daß sie uuilüngst in diesem Geschäft in GefeNschasl ge-
treuen sind uiid daß sie fortwährend auf Hand halten

Waaren
jeder Benennung, bestehend aus Bureaus, Sidc-

! Boards, Pier, Eentcr, Card, Dining, und
! Brcakfast Tischen ; ebenfalls, Whatnot

und Sofa Tische, Parlor Tische,
Spring-SitzSchaukelstühle,

Sofas, Pianoftühle,
Bettstellen von

jede? Art,

werden, die jeder Co»ku''renz iu Stadt und tandirotz

Sie verfertige» ebenfalls auf Bestellung jede Ar-

I oon Furnitur, und jeder von ihnen verkaufle Artikel
ist warrantirt vollkomincne Aufriedenheil zu geiväht
ren, oder kein Verkauf, Daher rufet bei ihnen an
und sehet für euch selbst, an

No.L 9 West Hamilton Straße, oder am Schild
Simeon, H. Priee,
Henry S. Wccwer.

Februar Ist. IKKB »>>tl

An das Publikum.
AinoS Ettinger, Ofen-, Blech- und Kup-

fer-Schmicd in der Stadt Allentaun,
« gibt hierdnrchNachricht, daß obi-

geö Geschäft, weiches er schon
2 t Jahren mit glücklichem Er-

! s
' folg betrieben hat und zwar

letzthin an Sto. 38, in der West- j
Hamilton - Straße, nun von, er-!

August an unter der Firma

ÄliiioiK <s'ttinger »end Solin
forlbetreiben wird.

Wir begehren die Aufmerksamkeit des Publikums !
im Allgemeinen auf diese Nachricht, indem es dem-!
selben zum Vortheil gereichen wird, da Anstalten
getroffen sind um

Die Preise bedeutend herabzusetzen,
l und mehr »ach dem Bargeld Grundsap Geschäfte

> zu betreiben, welches allein erlaubt, die Preiße so
! weit herabzusetzen wie dies zu wünschen ist.
i Alle Solche welche noch in den NechnungSbü-
! cher des Unterzeichneten ?der hier seinen herzlichen

Oank zugleich abstattet für die so liberal genoßene z
Kundschaft, und zudem für eine Fortdauer der nam-

lichen Gewogenheit bittet schuldig sind, sind
freundschaftlich ersucht, sobald als möglich anzuru-
sen und Richtigkeit zu machen, indem diese neue

- Einrichtung, so wie das Vorhaben de» Stock um
> vieles zu vergrößern, es nothwendig macht, daß alle
' Ausstände prompt eingehen sollten.

AmoS Ettinger.
Juli 27.1859. nqbV

Neue Güter
!N -v l ll :n Hll I 'r l'

lnib Koch'S
gut- 11. Ki'.MN-MuuMtlu

VI». L-i, West Hamilton-Slraße, ?lllcutaun, !
>! ist jetzt mit einem neuen und ausgezeichneten Stock
i der schönsten, besten und neumodigsten

5 Hüten und Kappen schicklich fnr die
Jahrözeit,

versehen, und dieselben verkaufen ihre Güter zu so
! billigen Preisen, als sie in den Seestädten miserer j
Union verkauft werden können. JhrStock ist neu,!

. lenniilgö und Bonners nene Style
Spriiig-Hllte in sich schließend,

I und überhaupt alle die Artikel in ihrem Fache kön-
! nen nicht an Schönheit, Güte und Billigkeitüber-
! troffen werden, und da sieden einzigen vollständi-

gen Hut-, Kappen- u. Strohgüter-Stohr in dieser
! Stadt halten, so kann man sich daraufvcrlaßen,
i daß sie alle zu wünschende Artikel in ihrem Fache z

beständig zum Verkauf hallen. Ihre Hüten und !
Kappen sind meistens von ihrer eigenen Fabrika- j

'! tion, und wer von ihnen kauft, wird sich »ic b.-
trogen finden.

sind dankbar für bisher genossene libe-
rale Kundschaft, und hoffe» auf ferneren Zuspruch
derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.

Allentaun, April 27. nqbv

- Die neue und wohlfeile

M'lcklllllAllt-MilluMwr.
' Wiebev und ViLLing

-! lltulld V appell -?)lalIu f.lstll r

August 18. uql?

Bmmets! Vounets!
Diesen Weg, diesen Weg LädieS, für den!

Bonnet Stohr. Wen»!
du ein neuer und fafchionabler Bonnet verlangst,!
sei gewiß davon daß du nach Frau St o p p'sj
stohr gehst. Ihr neuer Stohr ist jetzt vollstän-
dig?ihre BonnetS sind elegant- und ihre Dreß-
Güter gehen über alle die bisher in diesem Tann
offerirt worden sind. Sie haben BonnetS die in
Preisten sich wechseln, von 8l bis LW. Und ih-
re Dreß-Kappen, Kinder-Bonncts und Jockey
Hüten, wollene HootS, Kopf - DreßeS, Fäney
Väles, Thread-Läees und Embroideries, Kragen,!
LäeeS, Sleeves, und eine splendide Lot von nenem
Styl Treß-Seive, von 5V Cents zu ?2 59 per
Aard. Delains, PrintS und Neifegüter von dem
neuesten Styl, und Handschuhe von der besten
Qualität. Trauer-Schleier, Dreß-Waaren jeder -
Sorte. Ebenfalls : Eine große Auswahl Trau-!
er-AonnetS immer auf Han'd.

Nau LädieS wenn ihr die neueste Styl BonnetS
und fäfchionabelsten Dreß-Waaren wünschen, seid
gewiß davon und geht nach Frau Stopp'S neuen
Stohr, wo alle die Fäschiongbcls vom Taun und
Lande ihre BonnetS kriegen. Ihr könnt dies ganz
klar sehen wenn ihr nur einen Blick in ihren Stohr
wirft. Wir versichern Euch, wenn ihr hingeht
und sehet wie elegant ihr BonnetS und Dreß-Gü-
ter sind, und die niedern Preißen erfährt, so wird!
ihr gewiß kaufen und ganz gut zufrieden euch wie-!
der wegbcgcben.

Stufet an so geschwind als möglich, indem sie!
jetzt ein volles Assortenicnt Waaren haben, an ih-
ren neuen Stohr,

No. 15! Hamilton Straße,
gegenüber der Odd-ZellowS Halle.

lW"Jhr findet ebenfalls MrS. Stopp und Co.
an ihrem allen Stand No. 35 Hamilton Straße

Spätjabiö VNillinär-IV.'.arci!.
Allentaun, September l i. ngbv

Neue ZHHsiren.
Wiz llo ir ir b Wuvb H c >

Von allen gewünschten Trockenwaaren

ste» Bargeld Preißen zum Verkauf anbieten. Ihr
St"ck besteht nämlich zu.» Th.il aus folgenden GU-
lern, als:

schöne Poie De EhevreS. Plaid Dueals und!
Valencia, einfaches und Bayadere Tuch, Wol-
lenc Delains, Schawls, Collars u. f. w.,

Lädies Trnner-Waaren,
ÜON de» beste» Sorten Dreß-Zriuches, Älrümpfe,

Handschuhe ie<
V o ll st a n di

Tuch, Cassimere, Cassinett, und andere j
Hosenstoffe, gebleichter und brauner >

Älliiolino, und Linen,

Preisen.

Wolle und Burdge.
pj ro ; ereie n.

cker, Cassec, Sorup, Thee, Schinken, Beef, Aewürze.

Wolle uud Lurdge.

Makrelen.

Wolle und Burdge.

Salz! Salz!

Wolle und Burdge.

L!ttietts-Waaren.

Wolle und Nurdge.

Dankal'stattttii^.
hast bestreben tnich billige Preiße >i»d gu'e Waare»,
ihre jetzigeKundschaft fernerhin zu erhallen unt auch
noch zu er.v.it.rn-wofür sie dann gleichfalls immer-
hin dankbar sein werden.

Wolle und Vurdge.
September 21. nqbo!

Luc-Ii »s ; I'»rle, Uc'cf, Bmnliv,l
.>ll!uls. I'niillr)', (~.11111?, iiiillor, l.nrd,

Igt 185 >lnrlict, lirst

INi!(!<.!8 ti. !

.1»l> 28. I8S». IV!

! <?lub
Grienen u.

Spiegel! Spiegel:
T'ne Aiiswal'l von Spiegel von allen Preisen zu '

verkauft» am Stohr von

Wolle nnd Burdge. >
starke Sala Asche zum Scisekochen, Wäschst !da, Potasche, und vorzüglich qul« Sala zum Bo-

zu bai-c» bei I. V Moser, i

Die grosic und wohlfeile
Oien- und Mchschlllitdm'i,

S?o. 18 West-Hainillon-Straße. in ANentaun,

Der Unterzeichnete macht dem geehrten Publi-!
tum die Anzeige, daß er seine Ofen- und Blech-
schmiederei neulich verlegt hat, und zwar gerade j
gegenüber von wo sie früher war, oder in dae j
Obd-Frtlow Gebäude, No. 13, der West-Hain-
ilto» - Straße in Allentaun ; allwo er sein Ge-!
schaft mehr großartig als je z» betreiben gedeutt, Z
und fortwährend an Hand hallen und auf Be- z
stellung verfertigen wird

Glode Oc'feii für Holz und Kohlen; (5a- -
pital Kochöfen do.; Delaware Koch-

öfen; Portadle Range; Of-
fice-, Bärstuben- und Par-

lor-Oefen.
TaS dazu gchörige Koch Geschirr ist auf

dauerhafteste Weife verfertigt.
Rohr «nd Vlcckgcscln'rr

wird in großer Auswahl auf Hand gehalten.

Dachd eck en mit Blech
wird auf die beste Artverrichtet und z>a ch k a n-
deln werden immer von den besten geliefert.

Jede Art Flickarbeit wird ans die kürzeste An-!
zeige gethan und altes Gußeisen, Kupfer, Zinn!
und Blei an den höchsten Pieisen im Austausch

Seine Preise werden in allen Hinsichten so bil-
lig fein als irgendwo sonst und dann wird noch >

Fünf Prozent Abzug für träfet!
erlaubt. Rufet daher an und urtheilet selbst,
Alle die ihr etwas aus diesem Fache braucht, und
ihr werdet eS zu Eurem Vortheil finden.

Owen R. Hoffman.
macht hier auch zugleicher Zeit bekannt,

daß Hr. I 112 r a e l ?> ingling nicht länger
als sein Agent angestellt ist, wovon man gefälligst
Obacht zu nehmen beliebe.

Mai 25. naZM!
Der wohlfeile

Hcnle -Waan' n - Sto hr
In der Stadt Allentaun

Hngcnbncl), Hcrscli n»d <sv.

Eifen-Waarcn-und-Ackerbau Gerath-
schaften-Stohr

(?in vollständiges Ässortement.

sich von Niemand unterverkauf. »-u laßen. InVer-
bindung niit dicsei» Stohr hallen sie auch immernoch

Alle Arten Nnnern-Wernthen,
al« Maschinen aller Art,Drills, Pferde - Gewal-

ten, Pferde-Rechen,

gewünscht worden, nnd dasselbe ist nun auf die rechte
Weife zur Bcquemllckk.il »nd den Intel eßen der Bau-
ern etablirt, innern die undübcrbaiipt al-

Hagcilbnch, Hersch uud (50.

AiUls'llhren, Alitkuhrcu
und Juwelen - Waare n.

Ä MI!ZA.S-Ki
No. Ost-Ha»>illon-Straße, gegenüber der D.utjch !

Reformirten Kirche, Alleiltail».
Bittet ehrerbietigst um Erlaubniß seine Freun-

de und das Publikum im Allgemeinen zu benach«

Philadelphia erhalten hat der lest gewählte Stock

i.) a u s u l) r c n.
Sacknhren,

Juwelen.-und Silber-
Waaren,

der noch jemals In Allentaun
! zum Verkauf angeboten wurde. Alle diese Waa-
ren ist er entschloßen an niederern Preißen u ver-
kaufen als voiher, und so wohlfeil wenn nicht
wohlfeiler als dieselbe in den CiticS gekauft wer-

i den können, und gibt die Versicherung daß sie
alle das sein müßen für was er sie representirt.

Alle sind höflichst eingeladen anzurufen und fürsich selbst zu urtheilen.
KS" HauSuhren, Sackuhren und Juwelenwaa-

ren werden auf das beste reparirt, und jede Arbeit

N!elod e o n S
Ebenfall, beständig auf Hand ein glänzendes

Assortcmcnt von MelodeonS ans den besten
Fabriken, für Kirche» und privat Häuser.

Dankbar für bereits genossene Kundschaft, Hof-
fet er durch pünktliche Aufmerksamkeit feiner Ge-
schäfte eine Fortdauer derselben zu genießen.

Allentaun, August 3. nqbv

Joel A. Schnly'ö

Indigo
Ist beim Großen und Kleinen, ganz wohlfeil

zu haben in dem Buchstohr von
Keck, Guth und Hclfrich.

Vinc große (HclcHcnl'cit !

Ein herrlicher Stock von
Spät j ä h r S--

And Wintex

Spatjahrs- lind Winter - Kleider

gend einer Zeitrerbcr tns.ll'st gehaltenmurt.- und ibr !
>.nallisemenidakt'e>!cwger>cl,ieste inAllentaun.?Sie
liatten alle» welche» ren'MSnncrn und Kual>eiiin ei-!

. ei- Eüie, neuem Stiele, und aus die beste Weis/vcrf^e-!j ligl find mehr so, als sie in iiqeiit einen, Ewblise-!
j m.nnn dieser Sladt angetroffen werden.?Nüst daher!

Geschniackvollen Kleidtr-HattS
! ist.?lbre Sv.'iiial'ic-Link.'infe unrgc-

j wiinschle Stiles in sich, solche, die in keinem andern !
> All.ntaunan:

getrosten werden können?Zhre Güter sind mit der
allergrößten Sorgfalt ausgewäl'lt, und werden »ach

neuesten Stiles und aufqc-i --cht, und
! .rerdcn gewarnt daß sie gerade da» sind, flir was sie
! t>ei dem Zerkaufreprcsenlirt weiden. Haltet es im
! «ed«chtniß, tag ein jede» Kleidungksttick welches in j

diesem Elabliseinent rerkaust wird ron ibnen selbst ge-
macht wird, und daß man sich daher darauf rerlaßen !
kann, dasi die ?lrl>eit gut und'dauerhast ist. Hier

! darf auch nicht o.rgeßen werden zu melden, daß sie!
! örn.E. St ctt l e r als?lusschneider engagirt haben,!

der in srineui Geschäft im ganien nicht über-!
i trofft» wird daß die Kleider welche sie verfertigen ldal'er auch? oße n, rersteht sich ron eilst. »nur

Kurz, alle Arle» Aitikes, die für SpätjahrS- und
Winter-Kleider verlangt werden könne».

Die wichligste Thatsache in Bezug auf Breinig!
»nd Ccli'el's Stehe, ist die, daß sie fürCäsl,!
laufen, und daher können sie

! Billiger verkaufen, als irgend einige !
der andern ;

i ihre Miller werden unter ihrer eigenen Aussicht aus-!
! gemacht, und zuletzt, doch auch nicht zum Wenigsten :'

-ie verkaufen di.scll'e nur 112 tt r das was st e i
w' rkl i ch 112, n d. Tie haben auch einen großen

Halstücher, Heniden, Collars, Strümpfe, Unter«
Hemden, Unter-Hosen von allen Alten

z und kurz Alles welches gewöhnlich in Slohrs diesergehalten wird.

Breinig »nd Colver.
! Dclol><r.">, I?,'»!). ngbo

Für das Spätjahr und Winter!
und

Südost Ecle der Hamilton und sechsten Straße in

, »en reu irgend einem andern (Liablchement in der
Tladt competiren können. Wir verkaufe» an den
niedersten Aaargeld-Preis.» und könne» niedriger
verlauf.» als alle andern, weil wir alles zu Casch-
preisen einlaufen.

Fertige Kleider

zu sehr billigen Preisen für Baar rerkaufen. Ilnfer
Stock besteht au? Zracl», DGeschäft--, »nd lle- !

von «Ueu ;

Kundcii Arbeits
Trvrell und Metzger.

Charte Se ck,

Kaufmann^-Schneider
in Allcntann,

Macht den, Publikum überhaupt Achtungsvoll die
Anzeige, daß er das Kauf-

. Manns Schneider-Geschäft,

35 Dst - Hamilton

schräg gegenüber der Resor-
IS » !I U mirte» ttirche. Er hat ci-!
! jM »en vollständigen, umfang-

reichen Stock von

W

Wer nun haben will, eine» vortrefflichen
lleberrock, Wafferdichtc Guin lleberröcke,
Dref-Nock, Hemden?feine weiße, farbige

Wam ns, Linen und
Hosen, Heuidbusen und Lollars, !
OberallS, Sack- und Halstiicher,
Weste, Hosenträger,
Slr>>mrse, »>ubrell>n,
Bestritte Wamse, Spazierstöcke.

. Kurz, wer Irgend etwas aus dem Fach eines Kans-
manns-Schneiders kaufen will,der rufe an bei Hrn.
C h a r l e s K c ck.

selbst,u sehen.
?llle Bestellungen werden mit Dank angenommen

»nd prompt besorg«, und fertige Kleider
an den allerniedrigsten Preisen -

verkauft. Auf fernern zahlreichen Zuspruch hoffend
verbleibt mit Achtung EharleS Keck.

Allenlaun, Octeber Ik>, 15>üg. nqlZ !

berühinte Fmiiilicn-Arzeneien, wie folgt;
lndianisches Brust- «nd üungcnmittel. Orienta-

lisches Haarekwuchs-Miltel, Abstthrungsniilttl,Frau-
en-Elirir - Mittel zur Heilung der güldenen Ader,!
(PeilS.) Sturkmal'S Wnriii-Mil'lel, Indianische
Wurm Mittel, Indianische Kränterpillen, Alleshei-

I. V. VN'scr. >

Höchst wichtige Neuigkeit !

Pie neue Mc iieio.littt!
Die wohlfeilsten Güter, die i'e in Allen-

taun gewesen sin.d !

-

Dcr o'»n^^rcio <'>.-.vc
Kleider Stohr,

In der Stadt Allrntaun.

!

Dem allerbesten und cillerschönften
Stock Güter,

! Kleitungs Slllcke. als
Necke, Hosen,' Westen, Wainsen, ». s. w.

Hemden, Unterhosen, Heindckragen, Gr.ivatS,
Slriinipse,

Üel'r gelicil. ?llle ilire Preise sind billig,-?unl

> l>er u»i geneigl.» Ziisrruch.
'

! und Breinig.

Neue Sp.itjahrc- und

Witttc-e -W:?c?rekZ.
Wohlfeil! Wohlseil! Mohlseilcr alo je

Neningcr und Scheimcr.
?10. 3 ZLcst->>ai»iltc>!i->Ttras!o,

Ladies Dresi-Waurcu.

allen O ualiUile»tt»d Peeis-en, DelainS, Pc!

Zvtniiiger lind Gcl'eiincl'.

Schaivls! Schawls! Schawls!

! feiler als wohlfeil bei
Neningcr und Scheimcr.

O)lciciif,illS N?n ni>S - <>i,l tcr.

Neninger und Schetmer.

uudOcltuch^
. / kusn.it

Gvlzzovöelr! Gvozeveien!

niederen Preisicn verkauft wird b>»
Reninger und Cchclnier.

>ll> .'d

offeriren. - » . >

. Rcningtr und.Schcimcr.

Snlz! Talz! Salz !

! Büschel; seine/Asekicn leider Quanttläl oder in
Sacken, so wie kleine Diaro Scelk?wellek alles an
den niedersten Preis'en rerkauft wird bei

Slknlnger und Scheimer.
i September 1-1 nqvo

Haltet den Dieli! Den Die
Mord ! Mord ! Feuer! Feuer

l I,vvv Personen noch nickt getvttet! ä3.1)

?»cne Herbst it»d ZTintcr ALaa
für Joseph Stopp'S wohlfeilen CSsch . Sto
S!o. u'> Wcst Hamillen Slr. se, ?l»cnlc.un, P>

Und zu sehcn mit Eist.uincn l!i»v i?.'eger,
Schwarse und ISOl) iOimlle, welche Clcpp's E
kietfen tiefe ivohlf.ilen Süler abzuloten, an ~2 !

machte» ich und K ot.r I»aiitere ou? dem c

an die Decke. Auf einer Seil» der Tbiire stiel

dern Seile ungefähr Z)ard?, Waarer

jurüel elwaDutzei.d Slriimpse, H

Pfnnd <Zarvel>ettel, UN> 'Z'car AM Z
end wcUene Cemser»!, R>ll fr

u s.w. S'el tiefer Zeil waren wir

!c>l einen Hause» rc» schier >yart« Se
»nd nahe an AZMt> Illpaiak. ?il? eine der Lä
einen der Kl.'iks nach ten Preisen der Seite und

mächtig und fiel lepsiider in den Keller ; die g

aufdeniAorf. L'ei tieserS.il nar der !Xesi

EineParliercn? a 112 ch i o » a d e

?!. B. frische Buller »nd Eier, qelrectinle Ar
le und jete anl»re An eaiilreriel i ile, reisltem«

x.aar.u > l l ' b s

Und r.rg. , l»..

Wcl'lfeile <?iiter, ist Auer S^egelir?-

jchwer.

ll>> sinket da Alles oen ter allerbesten Seite.

Cärpetö! (särpets!
Au (sldridges wohlfeilem Stohr.

wohnt, allwo dir Stohrunkosten nur stanz gen
sind, so ist cr dadurch in den Stand gesetzt, a» t
allcrniedrigsten Preisten zu verkauf
Personen die Philadelphia besuchen und Lärpe
Oeltuch, MattingS, ie. zu kausen wiinschen, wi
den wohl thun sein großes Zlssortement von
TapeStrv Briissels, Imperial Dreipl

undJngrain uud Nenitiau CärpelS,
und Oeltuch von allen Breiten, in einer groß
Verschiedenheit zu untersuche».

Gleichfalls, Canton und Cocoa MättingS v
allen Sorten, mit einem großen Assortement v
Niederpleis Ingrain Cäipets, Gang-und Stl
gcn-CäipetS, LiugS, MatS, Druggcst, Stiege
Ruthen, Lun>pen-l!ärpets, Baumwollen Cärpet

H. H. Eldridge.

da»? der CheSnut Pkiladelphia.
ist die erste Slras-e westlich r

der 2len Straße.
August 31. »q3Z

Bauern sehet hier!
Der Unterzeichnete hat immer noch auf Ha»

eine Anzahl der folgenden Ackc r ba uG c rätl
schaften, von der besten Bauart, sowohl w
von der besten Arbeit und den besten Materialie
welche cr an den folgenden sehr niederen Preiß
zum Veikaus anbietet:

Zwel-Pferde-Gewalt, U
Nicr-Pferdc-Drefchinaschinen niit Schä-

kers, 27 5
Zwel-Pferdc.Dreschmaschinen niit Schä-

kers, 25 v
Gewalt Welschkorn-Schäler, 23 g
Gewalt Strohschneid-Maschinen, 20 0
Seid so gut und rufet an und urtheilet für eu

selbst, ehe ihr sonstwo kaufet, bei
S. Schweitzer.

No. 122, West Hamilton Straße, Allentaun
September?. . nqb

Joseph Fuße!
No. 2. Nord Ue Straße Philadelphia.

Verfertiger von einer vorzüglichen Qual
itat Regenschirme und Parasolö.

Hat nun in feinem Stock, das meist vollständig
Assortement. viele neue Styles in sich schließend
son welchen einige in keinem ondern Etablisemen
zefundcn werden, und welche er bereit ist sür B a r
zeld oder auf kurze Zeit an Käufer an sehr an
lehn,baren Preisten abzulahen.

September lä. ,>q3N


